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Beilage zu Nr . 118 der Karlsruher Zeitung.
Donnerstag, 19 . Mai 1887 .

HroßherzogLHum Waden.
Karlsruhe , 18 . Mai .

—s (Landesausstellung von LehrlingSarbei -
ten . ) Bon morgen ab sind im oberen Saale der Landesge¬
werbehalle die Lchrlingsarbeitcn der diesjährigen Landesausstel¬
lung zur allgemeinen Besichtigung ausgestellt. Dieselbe findet,
wie seit mehreren Jahren üblich , auf Veranlassung des Großh .
Ministeriums des Innern statt und es werden nur solche Arbei¬
ten zugclasscn , welche bereits von einem Gewcrbeverein Prämiirt
worden sind . Mit der Ausstellung ist eine Vertheilung staatlicher
Preise verbunden und eine zu diesem Zwecke eingesetzte, auS
Fachmännern bestehende Kommission unter Vorsitz des Herrn
Geh . Referendär v . Stoesscr hat am Montag die ausgestellten
Arbeiten einer eingehenden Prüfung unterzogen und die zu er¬
teilenden Prämien bestimmt . An der Ausstellung haben sich
folgende Lehrlinge betheiligt : aus Baden 24, Breiten 7, Donaue-
schingen 6 , Heidelberg 12, Karlsruhe 16, Mannheim 28, Föhren¬
bach 2, Linz 1 , Triberg 10, Uebcrlingen 5 , im Ganzen 111 .
Die Arbeiten sind im Ganzen sehr hübsch auSgeführt und lassen
auf eine tüchtige Ausbildung der betreffenden Lehrlinge schließen ,
auch lassen die zum Thcil den Arbeiten beigcgebenen Zeichnungen
erkennen , daß der Besuch der Gewerbeschule von gutem Erfolg
begleitet gewesen ist . Bezüglich der Gewerbe sind es Bildhauer
in Stein und Marmor 2, Blechner 7 , Metalldrehcr 1 , Buchbin¬
der 4 , Buchdrucker 1 , Dreher 3, Formstccher l , Glaser 1 , Glas¬
maler 3, Goldarbeiter 3, Graveure 3, Küfer 2, Kürschner 1,
Kupferschmied 1 , Justirer 1 , Lithographen 1 , Schriftsetzer 1,
Steindrucker 1 , Maurer 1 , Mechaniker 10 , Posamentier 1,Sattler 7 , Tapezier 4 , Schlosser 19, Schmiede 3, Schneider 3,Schreiner 7, Schuhmacher 1 , Seiler 1 . Die Ausstellung währt
bis Sonntag den 22 . d . M - ^ '

< Baden , 17. Mai . (Lotterie — Versammlung . ) In
der heutigen Versammlung des Bürgerausschuffes , welche von 9
bis 10' /. Uhr Vormittags währte, figurirtc als einziger Berathungs -
gegenstand auf der Tagesordnung : Die Veranstaltung einer
Lotterie durch die Stadtgemcindc Baden zur Erhaltung der
Badcn -Jffczheimer Pferderennen. Auf den Beschluß des Bürger¬
ausschuffes vom 29 . v . M . , zur Erhaltung der Rennen dieses
Jahr wieder eine Sachenlotterie zu veranstalten, erging von Großh .Ministerium des Innern folgende Entschließung an das Großh .
Bezirksamt dahier : Auf die Berichte vom 2 . und 3 . d . M . wird
zur weiteren Eröffnung erwidert : man sei geneigt, auf das vor¬
liegende Gesuch des Stadtrath - dortselbst um Erlaubniß zur
abermaligen Veranstaltung einer Sachenlottcrie noch für das
laufende Jahr einzugchen , jedoch könne diese Bewilligung — vor¬
behaltlich der wegen der Gewinnbeschaffung rc. in polizeilicher
Hinsicht noch zu treffenden Festsetzungen — nur unter folgenden
Bedingungen gewährt werden : 1. Eine Wiederholung der Lotterie
in künftigen Jahren findet nicht statt. 2. Von demjenigen Be¬
trag , welchen daS diesjährige Lotterieunternehmen für die Stadt -
kaffe abwirft , dürfen in diesem Jahre nur drei Achtel für die
Rennen verwendet werden ; der Rest muß zur Verwendung je des
hälftigen Betrages desselben für den gedachten Zweck in den nächst¬
folgenden Jahren 1888 und 1889 Vorbehalten werden . 3. Der
Betrag , welcher zur vorläufigen Deckung des aus dem vorjährigen
Lottericunternehmen der Stadtkaffe erwachsenen Ausfalls aus An¬
lehensmitteln entnommenworden ist , muß nebst Zinsen , soweit nicht
der Schuldner selbst Zahlung leistet , in den Jahren 1888 , 1889 und
1890 ans Wirthschaftsmitteln gedeckt werden. 4) Zuschüsse ,
welche auS der Stadtkasse für die Rennen außer dem Ertrage
der Lotterie gewährt werden , müssen aus Wirthschaftsmitteln be¬
stritten und zu diesem Behufs in den Voranschlag eingestellt
werden . Dem Stadtrath daselbst bleibt nunmehr überlassen, eine
neuerliche Beschlußfassung des Bürgerausschusses darüber herbei -
zuführcn, ob , unter Annahme dieser Bedingungen , die Zustim¬
mung zur neuerlichen Veranstaltung der Lotterie für Rechnung
der Stadt aufrecht erhalten werde , und je nach dem Ergebniß
neuerliche Vorlage unter Anschluß des Protokolls der Ausschuß¬
sitzung zu machen . Demzufolge stellte der Stadtrath an den
Bürgerausschuß den Antrag : „Der Bürgerausschuß wolle, unter
Annahme der von Großh . Ministerium des Innern festgesetzten

22) Der Ritter des Schwarzwaldes .
Eine Skizze aus dem Badeleben von G . D . Litchfield .

Deutsch von B. R.
(Fortsetzung.)
13 . Kapitel .

Betttz kam am nächsten Tage erst zum Vorschein , als die
Anderen bereits in dem Wagen Platz genommen hatten , der sie
an das Ziel ihres Ausfluges , den romantisch gelegenen Wildsec,
führen sollte . Sie sah blaß und niedergeschlagen aus , als sie
die Treppe herunterkam, aber der Gruß des Grafen , welcher ihr
beim Einsteigen zärtlich die Hand drückte und sich theilnehmend
nach ihrem Befinden erkundigte , trieb ihr das rebellische Blut
wieder in die Wangen . Mr . Prentiß saß auf dem Bock, natür¬
lich in der denkbar unbequemsten Stellung , da er zu gleicher Zeit
einen Blick auf den Weg und auf die Insassen des Wagens er¬
möglichen wollte ; Kreuzner brachte geschäftig noch einige Shawls
und Schirme herbei und fort ging es in die schönen Berge hinein.

Die Fahrstraße zum Wildsee , die sich auf steilen , aber gut ge¬
haltenen Wegen emporzieht , führt dicht am Rande einer pittoresken
Bergschlucht , in der sich ein wildes Gebirgswasser über alters¬
graue und bemooste Felstrümmer stürzt. Ricsenhohe Tannen ,
die auf unbegreifliche Weise zwischen den Steinen Wurzeln ge¬
faßt haben , ragen fast bis zur Straße empor und couliffenartig
schieben sich auf allen Seiten die Wälder neben - und übereinander.

Doch so schön auch die Fahrt war — die Stimmung im Wagen
war eine gedrückte; nicht wie auf ihren früheren Ausflügen
herrschte harmloser Frohsinn in der kleinen Gesellschaft. Keine
übermüthigenScherze flogen hin und her und besonders die beiden
Mädchen waren äußerst schweigsam . Betty 's Herz pochte in
banger Erwartung und unbestimmter Furcht : Konnte Ruprecht ,
nachdem er. so weit gegangen war , von ihr scheiden, ohne sich er¬
klärt zu haben ? Gewiß würde er das Wort , das gestern unge¬
sprochen blieb , ihr vor seiner Abreise sagen. Wenn er sie nicht
liebte — wie hätte er es gewagt , sie zu küssen ? Und liebte er
sie, so mußte er , als Ehrenmann , es ihr gestehen und sie bitten,

Bedingungen, zur Veranstaltung einer Sachenlotterie in Gemäß¬
heit des Beschlusses vom 29 . v . M . die Genehmigung ertheilen" ,
welcher mit allen gegen 5 Stimmen angenommen wurde. — Am
Samstag den 4 . Juni tagt hier die Jahresversammlung des
Vereins akademisch gebildeter Lehrer des Großherzogthums . Die
Verhandlungen beginnen Vormittags um 10 Uhr und werden
um 2 Uhr Nachmittags beendet sein ; an dieselben schließt sich
ein Mittagsmahl im Hotel Friedrichs-Bad an . Vorträge haben
bis jetzt zugcsagt: Prof . Gutersohn (Karlsruhe ) über Reform
des neusprachlichen Unterrichts , Prof . Hartfclder (Heidelberg)
über neuere Bcurthcilungen des Humanismus im IS . und 16 .
Jahrhundert nebst Mitthcilnngen über die dlonawenta xaeckagogio»
ksrmaoiae . Herr Direktor Uhlig (Heidelberg) wird über die Ein¬
heitsschule und die Versammlungen in Hannover und Halle berichten .
Außerdem wird die Frage , was seitens der Schule geschehen
müßte, um die Wahl des Berufes unserer Jugend in eine dem
öffentlichen Bedürfniß mehr entsprechende Richtung zu lenken ,
die Versammlung beschäftigen .

/ Langenbrücke », 17. Mai . (Uns er Schwefelbad ) , das
bekanntermaßen unter die heilkräftigsten Bäder dieser Art rangirt ,
rüstet sich bereits für die Ausnahme der zu erwartenden Frem¬
den . Nicht einer wildromantischen Gebirgsgegend, nicht groß¬
artigen Vcrgnügungsetablissements verdankt Langenbrücken seinen
Ruf , sondern einzig und allein seinen großartigen Heilerfolgen.
Die Anstalt, in einem lieblichen Parke mit prächtigen Anlagen
gelegen , umgeben von herrlichen Laub- und Nadelhölzern , die
von Tausenden von befiederten Sängern bewohnt sind , mit ihrer
komfortablen Einrichtung , bietet ihren Gästen jedoch Alles , was
der müde Wanderer zur Erlangung seiner Gesundheit, seiner
Erholung und Zerstreuung nothwendig hat . Die klimatischen
und Temperaturvcrhältniffe sind die günstigsten . Der eigenartige
Gehalt des Schwefelwafsers an Glauber - und Bittersalz , an
seiner Kohlensäure, macht es zu einem mächtigen therapeutischen
Mittel , welches sich auch zur Trinkkur eignet . Das Langenbrückcr
Wasser ist von angenehmem , frischem, prikclndem Geschmack .
Den Glanzpunkt der Anstalt bilden altberühmte Jnhalationsein -
richtungcn in allen möglichen Arten und Formen , welche jähr¬
lich Hunderte von Lungen - und Kehlkopfkranken anlocken und
ihnen Heilung bringen, welche sie beim Spezialisten vergeblich
gesucht haben.

Mannheim, 17. Mai . (Lchrlingsausstellung . —
Bauthätigkeit . — Fechtschule Lahr . — Zucker -
fabrikFriedcnSau . — Unglücksfälle .) Der Gewerbe-
und Jndustrieverein Mannheim hat gestern im großen Saale des
Rathhauses im Beisein der Vertreter des Staates und der Ge¬
meinde an diejenigen Lehrlinge , welche sich bei der S. Ausstellung
von Lehrlingsarbeiten bctheiligtcn , die ihnen von den Preisrichtern
zuerkanntrn Preise vertheilt. Im Ganzen wurden die Arbeiten
von 31 Lehrlingen prämiirt und haben davon zwei Belobungen
und 29 Geldpreise in Abstufungen von 5 bis 15 Mark , welche
bei der hiesigen Sparkasse auf den Namen der Prämiirten ange¬
legt sind, erhalten. Nach der Preisvertheilung bemerkte der Vor¬
stand des Vereins , Herr Mechaniker Bouquet , daß die Arbeiten
der Lehrlinge zu der gegenwärtig in Karlsruhe stattstndendenAus¬
stellung von Lehlingsarbciten des Landes geschickt werden und daß
er hoffe, daß recht vielen der hiesigen Lehrlinge noch ein Staats¬
preis zuerkannt werden möge . — Die Bauthätigkeit in unserer
Stadt ist in diesem Jahre eine außerordentliche; die Plätze im
sog . Villenviertel sind noch nicht alle vergeben und schon tauchen
andere, noch größere Bauprojekte auf ; u . A . soll — nach einem
„Eingesandt" in einer hiesigen Zeitung — ein Konsortium sich
sich gebildet haben und entschlossen sein , das Terrain östlich der
Ringstraße — Rosengarten und Schießhaus — käuflich zu er¬
werben und der Stadtgemeinde bereits rin Kaufangebot gemacht
haben . — Der hiesige Verband der GcncralfechtschuleLahr läßt
nach längerer Pause wieder einmal von sich hören und veranstaltet
am Samstag den 21. d. M . eine musikalische Abcndunterhaltung . —
Den Besitzern von Aktien der Zuckerfabrik Friedcnsau wird es
angenehm sein , zu erfahren, daß in der am 13 . d . M . dahier ab¬
gehaltenen Gläubigerversammlung günstige Kaufprojckte für dieses
Etablissement zur Sprache kamen, die bald zum gewünschtenAb¬
schluß und dadurch zur Umgehung einer gerichtlichen Liquidation

sein — nein , selbst in Gedanken konnte sie cs nicht aussprechen.
War es möglich , daß er glaubte, sie kokettire noch immer ? Zu¬
erst — ja, da hatte sie ihn durch ihr Entgegenkommen ermuthigt .
Die Schamröthc stieg ihr brennend in 's Gesicht , als sie daran
dachte . Aber jetzt ? Er mußte die Veränderung bemerkt haben,
die mit ihr vorgcgangcn war ! Ein Kuß — das ist entweder
Liebe, oder — oder ein großes Unrecht . Sollte er eines solchen
fähig sein ?

Eine ihrer Erinnerungen nach der anderen stieg aus dem
Schatten der Vergangenheit hervor. Sie hatten stets mit Liebe
auf Seiten des Mannes geendet, während ihr Herz freigeblieben
war . Ob es jenen eben so nahe gegangen war , wie jetzt ihr ?
Betty 's Gesicht wurde immer ernster , als sie diesen Erinnerungen
nachhing , die ihr treues Gcdächtniß ihr mit peinlicher Deutlich¬
keit vor Augen führte. Man hatte sie stets eine kleine Kokette
genannt , und sie hatte sich nicht das Geringste daraus gemacht-
Nur die Männer , die sich in sie verliebten , hatten sie nicht dafür
gehalten — nicht eher, als bis ihre Liebe mit einem bedauernden
Achselzucken von ihr zurückgewiesen worden war . Trieb der
Gras vielleicht auch mit den heiligsten Gefühlen Anderer Spott
und Scherz , wie sie es gethan hatte ? O , es war grausam !
Wie doch die Menschen so herzlos sein konnten , nur an ihr eige¬
nes , flüchtiges Vergnügen zu denken und nicht an den herben
Schmerz , den sie den andern dadurch bereiteten ! In dieser
Stunde regte sich in ihr das Gewissen und die innere Stimme
sagte ihr , daß ihre jetzige Pein nur gerechte Wicdervergeltung
sei und sie nicht einmal das Recht habe , sich über das ihr zugc-
fügte Leid zu beklagen.

Auch Sylvia hatte ihre Sorge . Ned Prentiß ging heute Abend
fort . Sie hatte ihn verschmäht und er liebte sie . Er hatte ihr
selbstlos gesagt , daß seine Liebe nicht die einzige für sie bleiben
werde , daß auch andere Männer um sic werben würden . Mög¬
lich. Haben nicht die meisten Frauen mehrere Freier gehabt ?
Aber alle Freier sind sich nicht gleich , und hatte sie recht gethan,
diese herzliche Liebe zurückzuweisen ? Würde sie das nicht eines
Tages als ein unschätzbares Gut erkennen , was sie jetzt als
werthlos bei Seite warf ? Verschloß sie ihr Herz gegen die

führen sollen. — In der abgelaufenen Woche haben sich hier auf
verschiedenen Arbeitsplätzen leider mehrere Unglücksfälle zuge-
tragen , die jedoch nur in einem Falle, in welchem bei'm Ausladen
einem Schiffer von Haßmersheim ein Waarenballen auf den
Rücken fiel , den Tod des Verletzten zur Folge hatte.
Landwirthschaftliche Besprechungen «nd Bersammlnnge«.

Offenburg . Donnerstag den 19. d. M . , Mittags 3 Uhr,im Gasthaus zum Salmen in Altenheim Besprechung über künst¬
lichen Dünger und dessen Anwendung; Referent Herr Landw.-
Jnspektor Magcnau von Offcnburg.

Waldshut . Samstag den 21. d. M . , Nachm . 4 Uhr, in
der Walter 'schcn Brauerei in Thiengcn Besprechung , welche durch
einen Vortrag des Herrn Hofraths Prof . vr . Neßler aus Karls¬
ruhe über die Rebkrankheitcn eingeleitet werden wird.

Rastatt . Samstag den 21 . d. M . , Nachm . 3 Uhr , Gau¬
ausschußsitzung im Gasthaus zum Adler in Rastatt . Tagesord¬
nung : 1) Die Abhaltung eines Gaufestcs, 2) die Wiedereinfüh¬
rung einer dem 819 der Vercinssatzungcn entsprechenden Reihen¬
folge hinsichtlich des Vororts .

Ucberlingen . Sonntag den 22. d . M -, Nachm. 3 Uhr,in der Restauration Löhlc in Stcphansfeld Sitzung des Gau¬
ausschusses und Besprechung über die im Herbst d . I . in Ueber -
lingen abzuhaltende Gauausstcllung . sowie über etwaige ander¬
weite landwirthschaftliche Fragen , insbesondere Anschaffung von
Original -Simmenthalcrfarren .

Bonndvrf . Sonntag den 22. Mai , Nachm . 3 Uhr , im
Gasthaus zur Post in Birkendorf Besprechung über das nützlicheund schädliche Sparen in der Landwirtschaft, cingclcitct durcheinen Vortrag des Herrn Landw .-Lehrers Weitzel aus Waldshut .

Schopfheim . Sonntag den 22. d . M . , Nachm. 2 Uhr ,in dem Gasthaus zur Krone in Tegernau Besprechung über
Obstbau , wobei Herr Rektor Gscll von der Hochburg den ein¬
leitenden Vortrag halten wird.

Müllhcim . Sonntag den 22 . d . M . , Nachm . 2 Uhr, im
Bahnhofhotcl Müllhcim Besprechung über Rebkrankheitcn undderen Bekämpfung , mit besonderer Rücksicht auf die (korsnospsr »)
Blätterabfallkrankhcit , wobei Herr .Hofrath vr . Neßler aus Karls¬ruhe den einleitenden Vortrag übernehmen wird .Wald k irch . Sonntag den 22. d. M . , Nachm . 2 Uhr , im
Bärenwirthshaus in Siegelau Besprechung mit einleitendem Vor¬
träge des Herrn Bczirks-Thierarztes Dotter dahier über Viehzucht.

Gernsbach . Am nächsten Sonntag den 2S . d . M . , Nachm3 Uhr, im Gasthaus zum Waldhorn in Gausbach Besprechungüber Schweinezucht, mit einem einleitenden Vortrag des HerrnLandw.-Jnspektor Junghanns von Aspichhof.
Bruchsal . Sonntag den 22. d . M . , Nachm . 3 Uhr , im

Sonnenwirthshause zu Oestringcn Besprechung über Futtcrbau ,wobei der einleitende Vortrag dem Herrn Landw . - JnspektorSchmid von Durlach übertragen ist;
Wies loch . Sonntag den 22 . d . M . , Nachm . 3 Uhr , im

Gasthaus „zur Pfalz " in Wiesloch Bezirksversammlung. Ta¬
gesordnung : 1) Rechenschaftsbericht und Rechnungsvorlage fürdas Jahr 1886, 2) Voranschlag und Geschäftsplan für das Jahr1887, 3) Wahl des ersten und zweiten Vorstands, der Direktions¬
mitglieder , des Rechners, Schriftführers , sowie zweier Mitglieder
für den Gauausschuß und deren Stellvertreter , 4) Besprechungüber „Anbau und Aufbewahrung der Wurzelgewächse ", wobei HerrLandw .-Lehrer Wunderlich von Eppingcn den einleitenden Vor¬
trag übernehmen wird.

Krautheim . Sonntag den 22 . d . M . , Nachm . 2 Uhr, imRad in Neunstetten Versammlung. Tagesordnung : Rechnungs -
ablagc pro 1886 , Vortrag des Herrn BezirkS-Assistenzthierarztes
Schilling von Boxberg über Gewährschaftsmängel.

Tauberbischofsheim . Sonntag den22 . d . M . , Nachm2 ' /, Uhr , im Gasthaus zum Roß in Gissigheim Besprechung
'

welche durch einen Vortrag des Herrn Landw .-Jnspektor Martin
über Rindviehzucht eingeleitct werden wird .

Offenburg . Dienstag den 24 . d . M . , Mittags ^ 3 Uhr,in der Gartcnwirthschast zur Zauberflötcin Offcnburg Besprechungüber Rcbkrankheiten, insbesondere Bekämpfung des falschen Mehl -
thaues ( Braunwerden und frühzeitiges Abfallen der Blätter ),Referent Herr Hofrath Prof . vr . Neßler von Karlsruhe .

bessere Liebe um einer weniger edeln willen ? Genügte die Liebe
zum Schönen und Idealen , dem Gefährten die Last des Lebens
tragen zu helfen ? War die Liebe , die sich demüthig bückt , um
den Dorn aus dem Fuße der Genoffen zu ziehen , nicht wahrer ,als diejenige , die ihn achtlos über Gestrüpp und Steine zieht,und dabei auf jede Schönheit außerhalb des Weges aufmerksam
macht ? Keiner würde sic je uneigennütziger lieben, als Ned ; das
war außer allem Zweifel . Es fragte sich nur , ob sie je lernen
würde , ihn so zu lieben, wie er cs ersehnte.

Sie beobachtete ihn verstohlen während des ganzen TageS.Keines seiner Worte, nicht der leiseste Zug entging ihr . Sie be¬
merkte , daß es nicht von Lindenfels . sondern Prentiß war , der
herzgewinnend den kleinen Bauernkindern zusprach , die mühsam,neben dem schwerfällig im Schritt fahrenden Wagen, den steilen
Berg erstiegen . Jener machte auf die Schönheit des einen Kindes ,auf die malerische Tracht des andern aufmerksam , dessen rothcs
Röckchen und hohes Mieder, dessen weiße Hcmdärmel und blaues
Busentuch sich leuchtend von dem dunkeln Hintergründe des Weges
abhoben. Doch Prentiß war es, der die Kleinen aufforderte, ihre
schwer beladenen Kraxen auf den Wagen zu stellen und ihre
schmerzenden Schultern zu ruhen , bis die Wege sich trennten .
Und als sie an die Stelle gelangten , wo die Straße für Wagen
und Pferde unvassirbar wird , stand dort die kleine Eselscquipage
bereit , was Prentiß vorsorglich angeordnet hatte , um Tante
Sarah die Theilnahme an der Partie zu ermöglichen . Und wie¬
derum war er cs , der stets zur rechten Zeit gewahrte , wenn der
Esel ein wenig näher an dem Rande des Abgrunds trabte , als
es Tante Sarah 'S schwachen Nerven behaglich sein konnte . Und
als diese dennoch plötzlich anfing , sich thöricht zu ängstigen, und
die Andern beschwor , voranzugehcn und sich nicht um sie zu be¬
kümmern, war der Graf höflich ihrer Ansicht und schlug vor, ihr
den Eseltreiber zur Gesellschaft zurückzulassen. Aber Prentiß eilte
herbei, faßte sie trotz ihres Sträubens in seine starken Arme und
trug sie über die Stelle , die ihr Schrecken cingeflößt hatte , ohne
daran zu denken, eine wie lächerliche Figur er auf dem unebenen
Pfade , mit seiner dünnen , langen , zappelnden Bürde im Arm ,bildete. (Fortsetzung folgt .)



Handel und Verkehr .

Handelsberichte.
Berlin , 17 . Mai . (Wochenausweis der Deutschen

Reichkbank ) vom IS . Mai gegen den Ausweis vom I .Llkai .
Aktiva . M .

Metallbestand . 788,260,000
Rcichskasscnscheine . 24,300,000
Andere Banknoten . 9,801,000
Wechsel . 378,565,000
Lombardforderungen . 42,812,000
Effekten . 46,301,000
Sonstige Aktiva . 36,270,000

Passiva .
Grundkapital . 120,OM,000
Reservefond . 22,872,000
Notenumlauf . 822,108,OM
Sonst , tägl . fäll. Verbindlichkeiten 349,864,000
Sonstige Passiva . 795,OM

-4-
-l-

-i-

M .
6,460,OM

817,OM
253,OM
527,OM

2,703,OM
3,320,OM

16,OM

unverändert
unverändert

— 18,211,OM
-s- 18,560,OM
— 129,000

Wien , 17. Mai . (Wochenausweis der Oesterr . -
Ungar . Bank ) vom 15 . Mai gegen den Ausweis vom 7 . Mm :

5,500,000 fl.
IM,OM fl.

1,000,000 l .
1,200,000 l .
2,200,000 l .
2,500,000 l .

200,000 l .
600,000 fl.

Notenumlauf . 371,200,000 fl.
Metallschatz in Silber . 141,600,000 l . -i-

do. in Gold . . 67,500,000 1. -j-
Jn Gold zahlbare Wechsel 12,100,000 fl . —
Portefeuille . 131,200,000 fl . —
Lombardbestände . . . . 23,800,000 fl. —
Hypothekendarlehen . . . 94,500,000 fl . -fl
Pfandbriefe in Umlauf . 92,IM,OM fl. fl-
Köln , 17 . Mai . Weizen loco hiesiger 17 .75 , loco fremder

18 .75 , per Mai 18 .85 , per Juli 18.80 , per Novbr . 13 .05 .
Roggen Won hiesiger 14 .50 , Per Mai 13 .05 , per Juli 13 .—,
per Novbr . 13 .55 . Rüböl loco mit Faß 23 .90, per Mm 23 .70,
per Oktbr . 23 .90 . Hafer loco 11 .75 . . . ^

Bremen , 17 . Mai . Petroleum -Markt . Schlußberrcht. Stan¬
dart white >oco 5 .90 b . Ruhig . Amer. Schweineschmalz , Wrlcox,
nicht verzollt 35 . — .

Antwerpen , 17 . Mai . Petroleum -Markt . Schlußberrcht.
Raffin . , Type weiß , disvon . 15 . Still .

Paris , 17. Mai . Rüböl per Mai 50 .20, per Juni 50 5a
per Juli -Aug . 51 .20 , per Sept .-Dezembcr 52 .70. Fest. M
Spiritus Per Mai 42 .50, per Sept .-Dezember 40 .70. Still —
Zucker , weißer , disp . , Nr . 3 , Per Mai 32.50, per Okt -Jan
32 .70 . Träge . - Mehl , 12 Mk . , per Mai 57 - , per W
57 .40 , per Juli -Aug . 57 .90, per Scpt .-Dez . 55.S0 . Fest
Weizen per Mai 27 . — , per Juni 27 .20 , per Juli -Aug . 27 .2g
per Sept .-Dez. 25 .80 . Behauptet . — Roggen per Mai 16 .70 , ver
Juni 16.70, per Juli -August 16. 10 , per Sept .-Dez . 15.50. Still
— Talg , disponibel, 55 .— . Wetter : schön.

New - Aork , 16 . Mai . (Schlußkurse.) ^Petroleum in New-
Uork 6°/» , dto . in Philadelphia 6M Mehl T70, Rother Winter-
weizen 0 .97^2 , Mais (old mixed) 48V« , Havanna - Zucker 4 ' /, .
Kaffee , Rio good fair I8V2 , Schmalz (Wilcox) 7 .30, Speck 8 ' >,
Getrcidefracht nach Liverpool 2 .

' '
Baumwoll - Zufuhr 20M B . , Ausfuhr nach Großbritannien

5000 B -, dto . nach dem Continent 7M0 B .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe.

Feste Reduktiousver
. 12 Rmk.

' l
. ,le : 1 Thlr .
Gulden ö. W . -

Staatspapiere .

- s Rmk., 7 Guwea »Udo. uns Holland.
- 2 Rmi., I Franc --- so Psg .

IM —
103 .50
104 .80
106 .90
104 .90
106 .20

Baden 3V2 Obligat .
» 4
. 4 „

4 Obl . v . 1886 M .
Bayern 4 Obligt . M .
Deutsch ! . 4 Reichsanl. M .
Preußen 4 '/, °/» Cons. M . — .—

., 4 7» Consols M . 105 .90
Wtbgfl' /zObl . v . 78/79 M . 106 —

, 4 Obl . v . 75/80 M . 104 .40
Oesterreich 4 Goldrente fl. 90 .—

» 4Vs Silberr . l . 65 .90
„ 4V- Papierr . fl. — .—
„ 5Papierr . v . 1881 77.—

Ungarn 4 Goldrente fl.
Italien 5 Rente Fr .
5"/o Rumänische Rente
Rumänien 6 Oblig . M .
Rußland 5 Obl . v . 1862 06

» SObl . v .1877M .
„ SH .Orientanl . PR .
„ 4 Cons. v . 1880 R .

81 .40
97.40
95 .40

104 .70
97 .40
96 .90
56 . 10
83 .30

Serbien 5 Goldrente
Schweden 4 in M .
Span . 4 Auländ . Rente

Frankfurter Kurse vom 17 . Mai 1887 .
79 .70Mis .Il .Em .Linz-B .Slbr .fl . — .— !6 SouthernPacific ofC . I ^l . 110 .90

1 Liraso Psg., 1 Pjd . -- so Rmk., 1 Dollar t Rmk. rs Psg ., I Sitbirt"
rubkl — S Rmk. 20 Pfg ., 1 Mark Bank « ^ i Rmk. 5, Psg .

Schw . 4°/oBernv
'
. 1880Fr . 104 -

Eghpten 4 Unif. Obligat . 75 .70
Bank-Aktien .

4 '/- Deutsche R .-Bank M . 135 .80

103 .20 »4 Gotthardbahn Fr . 10480
65 .60o Böhm . West -Bahn 0 . 224 ' /«

112 .10
155 .20
133 —
195 .20

^ adische Bank Thlr ,
Basler Bankverein Fr .
Darmstädter Bank fl.
Disc .-Kommand. Thlr .
Franks . Bankvcr. Thlr .
Oest. Kreditanstalt fl.
Rhein . KreditbankThlr . 120 .20
D . Effekt - u . Wechsel-Bk.
40 °/o einbezahlt Thlr . 119 .90

Eisenbahn-Aktien .
»eidelberg -Sveicr Thlr . 35 .80
ess . Ludw .-Basn Thlr .
Ackl . Frdr .-Franz M .

,N ° lz . Max -Bahn fl.
»falz . Nordbahn

5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl.
5 Oest.Franz -St . -Bahn fl.
5 Oest .Süd -Lombard fl.
5 Oest.Nordwest fl .
5 „ ,. Uit .ö .
5 Rudolf l .

61 ' /«
128

132V«
148°/.

Eisenbahn-Prioritäten .
5 Mähr . Grenz-Bahn fl.
5 Oest.Nordwest-Gold-

Obl . . M .

rei fl.
>ahn fl.

101 —
66 —

107 .20
85 .20
83 .60
74.10

5 Gotthard ! ? Ser . Fr . 106 . 10
4 „ .. 102 .10
4 Schweiz. Central 103 .10
5 Süd -Lomb . Prior , fl 102 .—
3 Süd -Lomb . Prior . Fr . 59 .60
SOest . Staatsb .-Prior . fl. 106 .50
3 dto . I— V1II L . Fr . 79 .40
3Livor . I-ir .O,Olu . v2 Fr . 66 .40
5 Toscan . Central Fr . 106 .50
5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fr . 103 .80

Pfandbriefe .
4RH . HhP .-Bk .-Pfdbr .

101 .90

Elisabeth Pr .-Äkt .

5 Ocst .Nordw . I-it . L .
5 Oefl .Nordw . I-it. 8 .
4 Vorarlberger
3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold

97 .60 steuerfrei M . 68 .50
136 .90 4 Rudolf (Salzkgut ) i .Gold — - - - — .
132 .40 steuerfrei 100 .40 MCöln -Mind .Thlr . IM 131 .40
102 . 90 6 Buffalo N . -A . u . Phil . !4 Bayrische „ IW 136 .—

— ! Cons. Bonds 108 .— !4 Badische „ IM — .—

94 .20
277 .50

_ . .H. HHP.-Bk .-Psdbr ,
5 Preuß .Cent .-Bod .-Cred.

verl. ä 110 M .
4 dto . „ Lim M .
4NOest .B .-Crd.-Anflfl .
5 Nuss.Bod .-Cred .S .R .
4°/»Süd -Bod .-Cr .-Pfdb .

Verzinsliche Loose .'"
l-Mi ' . . .

95 .30
101 .10

4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .1M 123 .
3OldenburgerThlr . 40 132 .20
4Oesterr.v .1854fl . 250 110 .70
5 „ V.1860,, 5M 114 .40
4Raab -GrazerThlr . IM 97 .40

Unverzinsliche Loose
per Stück.

Braunschw .Thtr .20-Loosc
Oest.fl .lM -Loose v . 1864
Oesterr.Kreditloosefl IM

von 1858
Ungar .Staatsloose fl . IM
Ansbacher fl .7- Loosc
Augsburger fl .7-Loose
Freiburger Fr .lS -Loose
Mailänder Fr . lO-Loose
Meininger fl .7-Loose
Schwed. Thlr .-10-Loosc

Wechsel «nd Sorten
Paris kurz Fr . IM' fl l

287 —
211 —
32.40
29 .
28 .90
16.40
24 .30
64 .50

Wien kurz fl IM
Amsterdam kurz IM fl.
London kurz 1 Pf . St .

Dollars in Gold z m
20 Fr .-St . i6.1z
Souvereigns yg -ig
Obligationen und Industrie -

Aktien
4Karlsruher Obl . v . 1879 —
4Dtannheimcr Obl . —
4Frciburg „ —^
4Konstanzer „ —
Ettlinger Spinnerei o . Zs .l36 .5o
Karlsruh .Maschinenf. dto. — —
Bad . Zuckers. , ohne Zs , 74 .30
3o/,Deutsch .Phön .20 °/oEz . 184 .50'

th .-BankSG4 Rh . Hypoth.-Bank 50° ,
bez . Thl.

5 Westeregeln Alkali
5 Hyp. Obl . d . Dortmund.

Union
5 Hyp. Anl . d . Oest . Alpin

Montgs
160 .10 RcichsbankDiscont
169 . — ! Frankf .Bank .Discont

20 .38 ! Tendenz : — .

124 .90
155 .20

107 .70

87 .-
3°/,
3'/»

Einladung
M außerordentlichen Generalversammlungdes

Merdezuchtvereins Karlsruhe .
Nach Beschluß der Generalversammlung vom 27 . März d . I . wird eine

außerordentliche Generalversammlung auf ^ ^
Sonntag den 22 . Mai d . I ., Vormittags 1« Uhr ,

im Rathhaussaal dahier anberaumt.
Tagesordnung .

Bcrathung und Beschlußfassung über die Liquidation des Vereins .
Karlsruhe , den 30 . April 1887 . ^ ^

E .356 .3.
IVer VorstsnS .

Feuerversicherungs- Anstalt
der

Kaymschrn Hypiithckkn - nni>
Geschäfts -Ergebnisse pro 1886.

Das «Serfichernngs -Kapital der Anstalt laut des vor¬
jährigen Rechenschaftsberichtes am Schluffe des Jahres
1885 in Kraft mit . . . . . . . - . - - - - -̂ 1 678,494,500

erhielt im Jahre 1886 einen Nctto-Zugang ( abzüglich aller
aufgehobenen und abgclaufenen Versicherungen ) von . „ 53,809,113

betrug somit Ende Dezember 1886 . ^ 1 732,303,613
Für Brandentschädigungen wurden in 1095 Brandfällen

verausgabt . » 710,385
und seit dem Bestehen der Anstalt . „ 23,812,939

Peckungsrnittel sind :

KMuilft-Arliktti ». chemische Maschanstalt
E .225 .5. von

empfiehlt sich zur Saison bei prompter und billiger Aus¬
führung .

von Herren - und Damenkleidern , Teppichen, Decken rc.

Wascherei von Tüllvorhängen.
W LrlrvrvL

jeder Art Kleider und Stoffe in den modernsten Farben .
Färberei für Möbelstoffe und Pelüsche . Vorzügliche
Färbung für seidene Kleider (ü ressort) . Färberei und
Wäscherei von Straufffedern . — Elegante Pressung auf
Sammt und Pelüsche . Wiederherstellung beschädigter
Sammtgarderobe .
Herrenkleider werden „unzertrennt" in soliden Farben gefärbt.

Oas baar eingezahlte Garantie -Kapital von .
ver completirte Reservefond von . . . .
vie Reserve für unvorhergesehene Falle von
vie Prämienreserve von

5,142,857
1,714,286

IM,MO
801,628

7,758,771
Die Bank versichert Gebäude, Mobilien , Maaren , Maschinen, Feldfrüchte

ieh rc . rc . gegen Feuer- und Blitzschaden (auch kalten Schlag ) ; auch leistet die
ank Ersa

jaftlichen -vernaicrunucu
:cizügigkeit , Gebrauch von Dampfdreschmaschlnen , Vergütung von Explosions-

Schoberversicherungchäden,
"

Heranziehung von Vertrauensmännern ,
»erden auch von der Bank gewährt. ^ ^ ^ ^ ^

Im Falle einer Vorauszahlung der Prämie auf mehrere Jahre gewahrt
ie Bank bei der Prämienberechnung alle jene Bortheile , welche andere solide
Zersichcrungsanstalten cinräumen. .

Zur Vermittlung von Versicherungen , unter Zusage billiger Prämien und
rompter Entschädigung im Unglücksfallc , erbieten sich :

Mannheim, im Mai 1887 .
Die Kenerak-Agentur :

Sari Ms ^ « r - 86kiitL
nd die Bezirksaqcnten in Karlsruhe : Karl Bregenzer , Kaiserstraße 76,
kranz Xaver Schmitt . Waldstraße 75, Heinrich Dannheimer, Stadttheil
' uhlbmg- ^ ^ Menzingen : Jakob Bihn,

Pforzheim : Gottsr. Schcfold , Waisen¬
hausplatz 3,

Rastatt : Karl Frick
Spielberg : Jakob Höfel , ,Steiiiiiianern : Michael Eötz,
Stcttfeld : Äiax Woll,
Ticfcnbronn : Michael Haas,
Weingarten : I - Roscnbusch,'

. Lindcilme . . .
E .56?l

aden -Badcn : N. W. Schmid, Lichte,i-
thalcrstraße 13,
retten : Sebastian Zengerle ,
ruchsal : Julius Kapff ,
»urlach : G. Huber , Seilermcistcr,
lehingen : Franz Götz, „
ricdrichsthal: Chr. Schonthal ,
»ernsbach : Adolph Bach ,
nielingen: Karl Aug . Zobcrst ,
rngensteinbach : Jakob Selter ,
wpoldshafen: Karl Fr . Stern,

Wössingen: Heinr. Lindcilmeier .

r Vorzügliche Lage in Mitte der Stadt , belebtester Theil der 0
) Kaiserstraßl -, gegenüber der Jnfanteriekascrue , nächst dem In - !
« stizpalast und dem Theater , 40 Zimmer vollständig neu und ^ !
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Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellung.

E .548 .2 . Nr . 5475 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des Steinhanermeistcrs
JohannErlenmayer , Katharina , geb .
Steudle zu Eutingen , vertreten durch
Rechtsanwalt Armbrustcr , klagt gegen
ihren genannten, zur Zeit an unbe¬
kannten Orten abwesenden Ehemann,
wegen grober Verunglimpfung und
böslichen Verlaffcns , mit dem Anträge
auf Scheidung der zwischen den Streit -
theilen am 30 . Dezember 1882 geschlos¬
senen Ehe , und ladet den Beklagten
zur mündlichenVerhandlnng des Rechts¬
streits vor die >t . Civilkammcr des Gr .
Landgerichts zu Karlsruhe auf

den 26 . September 1887 ,
Vormittags ' /29 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zngelaffencn Anwalt
zu bestellen.

Zum Zweck der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 9. Mai 1887 .
Iw . Bielefeld ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
F .578 .2 . Nr . 7256 . Lörrach . Kauf¬

mann Wilhelm Reiff in Kirchen , ver¬
treten durch Rechtsanwalt Böhler , klagt
gegen den an unbekannten Orten ab¬
wesenden Schuhmacher Jakob Geit -
linger von Mappach aus Kauf von
Lederwaaren vom 28 . Januar und 5.
März d . I . mit dem Antrag auf Ver-
urtheilnng des Beklagten zur Zahlung
des Kaufpreises von 80 Mark 25 Pfg .
und 5°/o Zins vom Klagzustcllungstag,
und ladet den Beklagten zur Verhand¬
lung der Klage vor Gr . Amtsgericht
Lörrach zu dem von diesem auf den ,
27 . Juni d . I . , Vormittags 9 Uhr, !
angesetzten Termin . Zum Zwecke der .
Zustellung wird dieser Klagauszug
sammt Terminsbestimmung öffentlich
bekannt gemacht . Lörrach , den 12. Mai
1887 . Der Gerichtsschreiber: Appel /

Ausschluß-Urtheil . >
F .584 . Nr . 5143 . ueberlingen .

In Sachen des Spital - und Spcnd - >
fonds Ueberlingen gegen unbekannte
Dritte , Aufgebot betr . , hat das Gr . j
Amtsgericht dahier nnterin Heutigen !
folgendesAusschlußnrtheil erlassen :

Nachdem auf das diesseitige Aufgebot !
vom 26 . Februar d . I . , Nr . 2344 , von !
Dritten Rechte der darin genannten .
Arst an den dort bczeichneten Grund¬
stücken im heutigen Termin nicht gel¬
tend gemacht worden sind , so werden »

solche für erloschen erklärt.
Ueberlingen, den 7 . Mai 1887.

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Fromhcrz .

Konknrsvcrfahrrn.
F .623 . Nr . 18,937 . Heidelberg .

In dem Konkursverfahren über den
Nachlaß des Taglöhners Heinrich
Stahl und dessen Ehefrau , Anna
Maria , geb . Stotz von Eppelheim, ist
mr Abnahme der Schlußrechnung des
Verwalters , zur Erhebung von Ein¬
wendungen gegen das Schlußverzeich -
niß der bei der Vertheilung zu berück¬
sichtigenden Forderungen und zur Be¬
schlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Vermögensstücke der
Schlußtermin auf

Freitag den 10. Juni 1887 ,
Vormittags 11 Uhr ,

vor dem Großh . Amgerichte Hierselbst
— Zimmer Nr . 1 — bestimmt .

Heidelberg , dm 16 . Mai 1887 .
Braungart ,

Gcrichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Oeffentliche Bekanntmachung.

E .562 . Wolf ach . In dem Kon¬
kurse der Firma A . Maurer und
C .omp . in Hausach soll mit Geneh¬
migung desKonkursgerichts die Schluß -
vertheilung erfolgen.

Dazu sind 2340 Mark 75 Pf . ver¬
fügbar .

Nach dem auf der Gerichtsschreiberei
niedergelegten Verzeichnisse sind damit
bevorrechtigte Forderungen im Be¬
trage von 442 Ml . 10 Pf . und nicht¬
bevorrechtigte Forderungen mit
30 7W Ml . 98 Pf . zu berücksichtigen.

Wolfach, den 16 . Mai 1887 .
Der Konkursverwalter :

Neef .
F .629 . Nr . 10,649 . Freiburg . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Bäckermeisters Josef Gl aß
in Frciburg ist in Folge eines von dein
Geineinschuldner gemachten Vorschlags
zu einem Zwangsverglciche Verglcichs-
termin auf :

Freitag den 3 . Juni 1887 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Gr . Amtsgericht Hierselbst —
Zimmer Nr . 81 — anberaumt.

Freiburg , den 14. Mai 1887 .
Dirrlcr ,

Gcrichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Vcrmögcnsabsondcrungcn.

F . 612 . Nr . 2996 . Ofsenburq .
Die Ehefrau des Zimmerinanns E »n-
lian Straub , Anna , geb. Otter zu
Glitenbach , hat durch Rechtsanwalt
Osner gegen ihren genannten Ehemann

eine Klage ans Vermögensabsonderung
bei - Großh . Landgericht dahier erhoben
und ist Termin zur Verhandlunghier¬
über vor der Civilkamiiier II auf

Freitag den 1 . Juli 1887 ,
Vormittags 8 Uhr ,

aiiberaumt , was zur Keiiiitnißnahmc
der Gläubiger hiermit veröffentlicht
wird.

Offcnburg , den 16 . Mai 1887 .
Die GerichtsschreiberelGr . Landgerichts!

P . v . Mcntzingen .
E .S65. Villingen .

Steigerung? - Verletzung .
Die auf Samstag den 28 . d . M . in

das Rathhaus zu Schabenhausen an-
gekündigte II . Versteigerung der Liegen¬
schaften der
Johann Andreas Rapp Chelente

von Schabenhaufen
wird auf :

Mittwoch de» 1. Juni 1887 ,
Vormittags 8 Uhr ,

verlegt.
Villingen , den 17 . Mai 1887 .

Der Vollstrcckungsbcamte :
Großh . Notar

Mattes .
Strafrechtspflege .

Ladungen.
E .S33 .3 . Nr . 12,326 . Freiburg .
1 . Karl Schmitt , Schneider,
2. Franz Albert Weber , Beide 23

Jahre alt und zuletzt hier ,
werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
m der Absicht , sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubmß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtein militärpflichtigen Älter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufge-
halten zu haben , —

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Nr . 1 St .G .B .

Dieselben werden auf
Montag den 27 . Juni 1887 ,

Vormittags 8 ' s Uhr ,
vor die I . Strafkammer des Großh. Land¬
gerichts Freiburg i . B . zur Hauptver-
handlung geladen .

Bei uncntschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordining von den Be-
zirksäirtcrn Engen und Rastatt über die
der Anklage zu Grunde liegende» Tat¬
sachen ausgestellten Erklärungen verur-
theilt werden .

Frciburg , den 11 . Mai 1887.
Großh . Staatsanwaltschaft .

Gageur .
E .538 .2. Nr . 4723 . Karlsruhe .

1 . Der am 13. Oktober 1857 zu Ren-
ningen, O .A . Leonberg , geb. Bier¬
brauer Georg Jakob Reich , zuletzt
in Karlsruhe wohnhaft, . .

2 . der 29 Jahre alte, zu Seelen, Amts
Cusel (Bayern ), geb . Babnarbeiter
Karl Osterinaicr , zuletzt in Karls¬
ruhe wohnhaft,

werden beschuldigt , und zwar zu Ar . -
als beurlaubter Reservist , zu Nr . 1 als
Wehrmamr der Landwehr ohne Erlaub-
niß ansgewandert zu sein,

Uebcrtretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs. ^ .

Dieselben werden auf Anordnung eer
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Samstag den 9. Julr 1887,
Vormittags 8 Uhr , .

vor das Großh . Schöffengericht dahier
zur Hauptverhandluiig geladen.

Bei unentschuldlgtcm Ausbleiben we
den dieselben auf Grund der nach §
der Strafprozcßordnuiig von den E
Landwehrbezirks - Kommandos Donau
eschingen und Frciburg ausgeMien
Erklärungen verurthcilt werden.

Karlsruhe , den 9 . Mar 188, .
W . Frank ,

Gcrichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.

Truck und Verlag der G . Braun ' schen Hosbuchdruckerei .
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